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Ewig währt an diesem Abend nur das Nass von oben
Die Tom PfeilTer Band gibt ein Open-Air-Konzcrt in der EM-Arena im Schifl'enberger Tal; Hits von Queen begeistern das Publikum im Regcn

1800 Kaften waren bereits im
Volverkauf unter clie I'ans gebracht
wo(den. Schleppend liel das Ge
schäIt an der Abendkasse in der
nassen Gießener EM-Arena, doch
die Fleunde guter Rocknlusik nah-
men es gelassen: 

"Was 
qpll man im

Schiffenberger Tal in einer Stadt
wie Gießen denn anderes erwar-
ten?" Es hatte etrvas Satirisches, als
sich Oberbürgermeisterin Dietlind
Grabe-Bo1z per Videobotschaft vor
sonniger Kulisse auf der Großbild-

leinwand {reule. die Schirmherr
schaft übernehmen zu dür'fen.
Pünktlich zu Konzeltbeginn legte
das Wetter noch ein paar Tfopfen
ztr.

Tom Pfeifler und seine Mannen
hätten keinen besseren Opener als
'It's a beautiful day" vom letzten
Queen-Album >X{ade in Hcaven"
wählen können. Der Abenrl war ge-
rettet. Den wahren Fans machten
Schlamm und Regen nichts aus.
Textsicher begleitete die Menge dre
Akteure auf der Bühne. Für den
Groove sorgten Schlagzeuger Wer-
ner trbomm und Bassist Erhard
Koch. Letzteler glänzte auch mit
seiner Falsettslimme. Mit Christian
Krauß und Peter Fett sorgten
gleich zwei Keyboarder 1ür den
Klangteppich. Daniel Skiera und
Andrcas Dieruff arbeiteten aut den
Spuren von Brian May an ihren Gr-
tanen, und in die Fußstapfen des
legendären trYeddie Mercury trat
Bandleader Tom Pfeiffer

Im ersten Konzertteil brannte dre
HR1-Band des Jahres 2009 ein ro-
ckiges Feuerwerk ab. "IYiends will
be friends", "Crazy little thing cai-
led love" und "Another one bites
the dust" gehörten dazu. AbeI auch
ruhige Seiten trafen den Ge-
schmack. "Love of my life" setzte
Gesangsmaßstäbe. Nicht nur Titel
der britischen Glamour-Rocker
waren rngesagt. Pleiffer zeiqto. wle
schon Eurythmics trlontfrau Annle
Lennox, woraus die "sül3en Ttäu-
me" bestehen. Titel von Fofeigner;
die 2009 an gleicher Stelle spielten,

oder das amerikanische f}ühstück
von Supertramp machten ebenso
Spaß. Zum grolJen Finale ge.pllte
sich ein Chor aui die Bühne. Kaun
Platz \,var hinter Schlagzeuger
Flomm für- Torsten Schön und dre
Chorifeen aus Watzenborn-Stein-
berg. Der Chor hatte woehenlang
mit der Rockband gcprobt und
durfte srch zunächst einmal ohne
Band vorstellen. Es wulde mucks-
mäuscher rs t i l l  un le r  den 2000 Cds-

ten, als die Männerstimmcn ein-
fühlsam die Zeile "Now I've heard
there was a secret chord" anstimnr-
ten. "Ha11eluja" <1es kanadischen
Songwrr te '  s  Leonard  Cohcn s le i -
gerte sich, Sopran und Alt über-
nahmen die MeLodle und Christian
Krauß sor€te
lür eine zarles
Fundament auf
dem Keyboard.
Ein weiteres

We tere Fotos finden Sie in der
Mediathek im lnternet unter
www.giessener-all gemeine.de

Ma1 wurde laut gerockt. "I want it
all.,, "Radio Gaga<, "The show must
go  on  unc l  n ich t  zu le tz l  -Bohemi -
an rhapsody. trafen mit Chor und
Band das  Hcrz  dcr  Zuhorer .  E in
ietztes Highlight setzte man mit
der Balladc >Who wants to live fo-

rever<- Doch
eu'ig schien an
rl iesem Abend
nul das Nass
von oben. ang

Ilotz Dauerregens: Die Fans halten das Konzert von Sänger Tom Pfeiffer und seiner Band durch. (Fotos: ang)

Interpreticrt Songs von Ileddie
Mercun': 'Ibm Pfeiffer.


